
Demokratieschule – Besuchsprogramm für Geflüchtete

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
Menschen kommen aus den unterschied-
lichsten Gründen zu uns nach Deutschland, 
zu uns nach Nordrhein-Westfalen. Sie fliehen 
etwa vor Krieg, Hass, Tod und Verfolgung. 
Für die Integration von Zuwanderinnen und 
Zuwanderern leisten viele Menschen in un-
serem Bundesland – in den Städten und Ge-
meinden – Großartiges. 

Mit dem Besuchsprogramm „Demokratieschule“ lade ich 
junge Geflüchtete sehr herzlich dazu ein, aus erster Hand zu er-
fahren, was es bedeutet, in einer Demokratie zu leben. Welche 
Rechte, aber auch Pflichten gibt es in unserem Land? Gerade 

auch aus der besonderen historischen Verantwortung Deutsch-
lands heraus.

Wo, wenn nicht in der Herzkammer unserer Demokratie, 
können demokratische Prozesse am besten entdeckt und ver-
standen werden? 
Ich freue mich auf Ihren Besuch!

Herzlichst

 
André Kuper 
Präsident des Landtags Nordrhein-Westfalen

Die Demokratieschule
Teilnehmerinnen und Teilnehmer erhalten 
im Landesparlament Informationen u. a. zu 
den Grund- und Bürgerrechten, zum Fö-
deralismus und zu Rechten und Pflichten 
in der Demokratie. Der Besuch gewährt 
zudem Einblicke in die Aufgaben und die 
Arbeitsweise des Landesparlaments. 

In einem Gespräch mit dem Präsi-
denten des Landtags, André Kuper, oder 
dem Vizepräsidenten Rainer Schmeltzer, 
der Vizepräsidentin Berivan Aymaz oder 
dem Vizepräsidenten Christof Rasche 
können sich die Geflüchteten zudem über 
landespolitische Themen austauschen. 

Zielgruppe
Das besondere Besuchsprogramm steht 
jungen Erwachsenen mit Fluchthinter-
grund offen, die einen Sprachkurs besu-
chen und über ausreichende Deutsch-
kenntnisse verfügen. Der Landtag hat 
das Projekt im Januar 2019 in Koopera-
tion mit dem heutigen Ministerium für 

Kinder, Jugend, Familie, Gleichstellung, 
Flucht und Integration sowie den Kom-
munalen Integrationszentren gestartet. 

Adresse und Kontakt 
Platz des Landtags 1, 40221 Düsseldorf
Anmeldung beim Ministerium für Kin-
der, Jugend, Familie, Gleichstellung, 
Flucht und Integration des Landes  
Nordrhein-Westfalen unter Telefon: 
(0211) 837-4434 /-2180 oder per E-Mail:  
fp-623@mkjfgfi.nrw.de

Termine 2025
12. Februar 2025
19. März 2025
  9. April 2025 
14. Mai 2025
28. Mai 2025
18. Juni 2025 

  2. Juli 2025 
10. September 2025
  1. Oktober 2025
29. Oktober 2025
19. November 2025
10. Dezember 2025

Hinweise für den Besuch im Landtag
Bei Ihrem Besuch in unserem Haus erhal-
ten Sie einen Antrag auf Gewährung eines 

Fahrtkostenzuschusses. Informationen 
dazu finden Sie auf der Internetseite des 
Landtags unter https://lt.nrw/fahrtkosten.

Bitte benachrichtigen Sie uns recht-
zeitig, falls sich die Teilnehmerzahl ver-
ändern sollte. 

Taschen, die ein größeres Format als 
DIN A4 haben, müssen aus Sicherheits-
gründen an der Garderobe deponiert 
werden. Wir bitten, Rucksäcke mög-
lichst nicht mit ins Gebäude zu bringen.

Der Landtag Nordrhein-Westfalen 
freut sich auf Ihren Besuch.

Programm
13.30 Uhr	 Eintreffen im Landtag

14.00 -15.00 Uhr	� Besuchsprogramm zum Landtag 
und zur Parlamentsarbeit, Besuch 
des Landtagsforums mit Panorama-
film sowie Besuch des Plenarsaals

15.00 Uhr	 Kaffee und Kuchen
15.30-16.30 Uhr	� Gespräch mit einem Präsidiums-

mitglied im Landtagsforum

mailto:fp-623@mkjfgfi.nrw.de
https://lt.nrw/fahrtkosten

